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Wasserhygienetage 2024 WABOLU

Referent:

Thomas Beutel
Lutz-Jesco GmbH

und

Sachverständiger für

Schwimmbadtechnik und

dosiertechnischen Anlagenbau

Mitglied folgender Gremien

- DIN/DVGW AA „Desinfektion, „Schwimmbeckenwasser" und 
„Aufbereitungsstoffe und Anlagen“, 

- CEN/DIN NASport „privat genutzte Schwimmbäder“ und 
„Schwimmbadgeräte“, 

- Austrian Standard Institut AG 245.02 „Chlorungsanlagen“, 

- Technischen Ausschuss und im AK "Wasser" der DGfdB, 

- Technischer Beirat des BSW e.V. und 

- FIGAWA AK "Schwimmbeckenwasser" und Obmann "Chlor und 
Chlorverbindungen"

Weiter als Sprecher der Arbeitskreise zur Erstellung neuer Regelwerke 

wie Elektrolyseanlagen, Chlordioxidanlagen oder Aufbereitung und 

Betrieb von Springbrunnen tätig
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Wasserhygiene in Kriegsgebieten 
- mobile Wasserwerke als 
Soforthilfe für die Ukraine

Deutschland liefert mehr als Panzer.

Notwendigkeit von Wasserdesinfektion

Cholera

Die Desinfektion von 

Trinkwasser durch Chlor hat  

wesentlich zur Eindämmung 

von Epidemien und  Seuchen 

geführt, die z. B. durch 

Cholera-, E.Coli-  oder 

Typhusbakterien ausgelöst 

werden.

Giardia Lamblia

Typhus

E.Coli
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Geschichte der Wasserdesinfektion

- Um 3000 v. Chr. gab es Rohre zur  

Wasserversorgung im Euphrat-Tal.

- Um 2500 v. Chr. wurden in Ägypten bereits

Brunnen und Abwasseranlagen genutzt.

- Um 300 v.Chr. bauten die Römer Fern-  

leitungen zur Wasserversorgung in Form  

von Aquädukten.

- Um 1350 n. Ch. wurden in Europa die 

ersten  Holzrohre, um 1450 Wasserrohre 

aus  Gusseisen eingesetzt.

- Die erste zentrale Wasserversorgung

Deutschlands entstand 1848 in Hamburg  und 

das erste Klärbecken in Frankfurt 1895.

Deutschland liefert mehr als Panzer.

Am Rande der deutsch-ukrainischen kommunalen Partnerschaftskonferenz 
stellte Gunda Röstel, Vorstandsvorsitzende von German Water Partnership 
e.V. (GWP) am 15. November die umfassende Hilfe der kommunalen- sowie 
privatwirtschaftlichen Wasserwirtschaft für die Ukraine vor

Das Regionalforum
von GWP, EECCA 
(Eastern Europe, Caucasus, Central Asia)

stellt das Projekt der
mobilen Wasserwerke 
auf zahlreichen 
Veranstaltungen vor
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Die Stadt ohne Trinkwasser

Mykolajiw, Ukraine

2022

Wasseraufbereitung  
sanlagen der Stadt  

Mykolajiw

2-te Wasserwerk

1-te  
Wasser-  
werk

Zwei Wasserleitungen
1400 mm  
Gesamtausdehnung ist 
73.7 km

Kapazität der Wasserversorgung 

ist 200 Tausend m³/Tag.
Tatsächliche Leistung ist 110 Tausend m³/Tag

Am 12.04.2022 in Folge des Artillerie-Bombardements waren 

2 Wasserleitungen beschädigt, die die Stadt Mykolajiw mit 

dem  Trinkwasser besorgt.
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Wasseraufbere  
itungsanlagen  

der Stadt  
Mykolajiw

2-te Wasserwerk

1-te  
Wasser-  
werk

Besetztes Gebiet

enLinie der rege Kampfhandlung

Präventionswirkungen

Stadtrat der Mykolajiw hat die Wahrscheinlichkeit des Schadens des Versorgungsystems 

begriffen. Aus diesem Grund begannen sie mit Anfang der Kampfhandlungen 

Maßnahmen für alternative Wasserversorgung der Bewohner vorher umzusetzen.

Bohrung von artesichen  

Brunnen in Krankenhäuser

Anlagenlieferung für  

Wasseraufbereitung des  

Flusswassers

Organisation der  

strategischen  

Trinkwasserreserve in  

Behälter von Wasserwerk in  

Mykolayiv.

Zum Zeitpunkt der Beschädigung der Wasserleitung Mykolajiw-Dnipro

Angeschlossen – 14  

Brunnen in  

Krankenhäuser

Es war 6 Osmoseanlagen

installiert

Trinkwasserreserve  für 

150 Tausend m³  

gemacht

Alle Krankenstationen  

wurden mit Wasser  

versorgt, um ihre  

Aufgaben zu erfüllen

Anlagen sind am  

Flussufer Pivdenniy Bug  

montiert

Alle Behälter  

wurden gefüllt und  

täglich nachgefüllt
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Standorte für Wasserabgabe

Es wurden mehr als 75 Standorte für  

Betriebswasser und mehr als 80 Standorte  

für die Versorgung Flaschentrinkwasser  

eingerichtet

Wasserentnahme aus Flüssen und Brunnen
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NetzwerkenIdeen
Emotionen

Mobile dezentrale Wasserwerke

Ideen zur Soforthilfe für die Ukraine

Durch den Angriff auf Infrastruktur ist auch die Wasserversorgung 
mit hygienisch einwandfreiem Trinkwasser eine Herausforderung!
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Lösung

Herausforderung
Engagement

Finanzierung gesichert!

300 m³/h Trinkwasser
7200 m³ pro Tag für ca. 
100.000 Menschen
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Soforthilfe

Trink-Wasser

Leben

Part
ners

hipGesundheit

Unsere Containeranlagen 
befinden sich in den Städten 
Cherson, 
Zaporizhzhia und 
Marganets.
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Cherson: 
- Bevölkerung von 289.697 Menschen

- Derzeit befindet sich die Stadt an der Linie der südlichen Front, und aufgrund 

der massiven Bombardierung von Russland sind nur noch 20 % der 

Bevölkerung geblieben. 

- Cherson war von Februar bis November 2022 unter russische Okkupation.

- Die Inbetriebnahme der Containeranlage dauerte vier Wochen, da die Insel, auf 

der die Anlage installiert wurde, stark bombardiert wurde und große Probleme 

mit dem Internet aufweist. Die Mitarbeiter des Chersoner 

Wasserversorgungsunternehmens arbeiten täglich unter diesen schwierigen 

Bedingungen!

Zaporizhzhia:
- Bevölkerung von 746.749

- Zaporizhzhia Gebiet ist teilweise okkupiert und zwar die Städte: 

Berdiansk, Melitopol und Energodar. In der Stadt Energodar findet sich 

Atomkraftwerk, die okkupiert und miniert ist.
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                Marganets:
- Bevölkerung von 46.097

- befinden sich in 21 km von okkupierte Nikopol

- nach den Schießereien am Kachowka-Wasserkraftwerk hat die Stadt 

überhaupt kein Trinkwasser mehr. Das Wasser wird von anderen 

Städten mit Lastwagen angeliefert. Sie bauen derzeit eine Rohrleitung 

von dem Fluss, um unsere Containeranlage nutzen zu können.

                Kachowka-Stausee:
Am 6. Juni 2023 zerstörten russische Besatzungskräfte den Damm des 

Kachowka-Wasserkraftwerks, was katastrophale Überschwemmungen 

flussabwärts des Dnipro und eine ökologische Katastrophe verursachte.

Das Kachowka-Wasserkraftwerk hat 550.000 Menschen mit Wasser 

versorgt.
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Aktuelle Meldungen

26

Für Fragen stehen ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Thomas Beutel

Lutz-Jesco GmbH

Am Bostelberge 19

30900 Wedemark

Tel   05130 58020

Fax  05130 580258

E-Mail  thomas.beutel@lutz-jesco.com

www.lutz-jesco.com

Sollten Sie sich engagieren wollen, eine private Spende oder sonstige 
Hilfe anbieten, sprechen Sie mich gern an!!!
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